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Unternehmen glauben nicht 
an eine Preiserhöhung

SCI-Logistikbarometer: Gute Geschäftslage, aber rasanter Anstieg der Kosten
Das Geschäftsklima in der Transport- 
und Logistikbranche hat sich weiter 
verbessert. Sowohl die aktuelle Ge-
schäftslage als auch die Erwartungen 
an die künftige Entwicklung sind im 
September positiv gewesen. Das geht 
aus dem aktuellen SCI-Logistikbaro-
meter hervor.

Das Geschäftsklima erreicht den 
bisherigen Höchstwert seit Einführung 
des SCI-Logistikbarometers. Dies liegt 
vor allem an der dauerhaft guten Ka-
pazitätsauslastung. Trotzdem kann 
die positive Tendenz nicht über die an-
haltend schwierige Lage in der Trans-
port- und Logistikbranche hinwegtäu-
schen. Denn noch nie seit Beginn der 
Erhebung waren so viele Unternehmen 
mit steigenden Kosten konfrontiert: im 
September zwei Drittel der Befragten.

Trotz dieser Kostenexplosion se-
hen sich nur die wenigsten Unterneh-
men in der Lage, eine Preissteigerung 
bei den Kunden durchzusetzen. Ein 
Drittel der Unternehmen glaubt daher 
auch nicht, dass sich die von der Ver-
einigung der Sammelgutspediteure 
im Bundesverband Spedition und Lo-
gistik angekündigte Preiserhöhung 
durchsetzen wird.

Trotz der anhaltend negativen Kos-
tenentwicklung und des massiven 
Kostenanstiegs im vergangenen Mo-
nat können nur wenige Unternehmen 
Preissteigerungen erzielen. Lediglich 
17 Prozent der Betriebe konnten Prei-
serhöhungen bei ihren Kunden durch-
setzen. Dies sind zwar etwa 10 Prozent 
mehr als in den Vormonaten. 
Jedoch steht dieser An-
teil nicht im Verhältnis 
zu den Unternehmen, 
die mit Kostenstei-
gerungen konfron-
tiert sind. Die Un-
ternehmen hoffen 
nun auf eine gute 
Ausgangsbasis für 
kommende Preis-
verhandlungen mit 
ihren Kunden.

Hohe Erwartungen. Im 
Befragungsmonat Septem-
ber blicken fast ein Drittel der Unter-
nehmen auf einen positiv verlaufen-
den Geschäftsmonat August zurück. 
Damit ist laut Teilnehmer der August 
wesentlich besser ausgefallen, als im 
Vorjahr. Damals waren es nur 21 Pro-
zent der Unternehmen, die auf eine 
verbesserte Geschäftslage zurückbli-
cken konnten. Auch die derzeitige Ge-
schäftslage im aktuellen Befragungs-
zeitraum wird von mehr als einem 
Viertel als saisonal gut bezeichnet. Nur 
7 Prozent beurteilen die derzeitige Ge-
schäftslage als schlecht. Im vergange-
nen Monat waren es noch 18 Prozent. 
Einen anhaltend guten Geschäftsver-
lauf in den kommenden drei Mona-
ten bis zum Jahresende erwarten fast 
60 Prozent.

Ein großer Anteil (47 Prozent) der 
Transport- und Logistikbranche ver-

zeichnet für die vergangenen sechs 
Monate eine verbesserte Ka-

pazitätsauslastung. Da-
mit setzt sich die posi-

tive Entwicklung aus 
vergangenen Befra-
gungen fort. Mit 
einem Anteil von 
47 Prozent der Be-
fragten beurteilen 
weitaus mehr Un-
ternehmen die der-

zeitige Kapazitäts-
auslastung als gut, 

als es noch in den Ver-
gleichsmonaten der Vor-

jahre der Fall war. Mehr als 
die Hälfte der Unternehmen rechnet 
damit, dass die gute Entwicklung in 

der Kapazitätsauslastung auch wei-
ter anhalten wird. Keiner der befrag-
ten Teilnehmer glaubt an einen Rück-
gang seiner Auslastung.

Erhöhung der Stückgutkosten. Mit 
einem Anteil von 57 Prozent ist nur 
eine knappe Mehrheit der Unterneh-
men aus der Transport- und Logis-
tikbranche davon überzeugt, dass 
die Preise für Stückguttransporte bis 
zum Ende dieses Jahres steigen wer-
den. Bei der aktuell angespannten 
Kostensituation in den Unterneh-
men ist dies logisch. Fast 30 Prozent 
der Befragten geht aber davon aus, 
dass die Preise wenigstens in diesem 
Jahr konstant bleiben.  
 DVZ 20.10.2005 (rok)

HINTERGRUND

Indikator für die Wirtschaftslage
Das SCI-Logistikbarometer ist ein 
regelmäßig ermittelter Indikator, der 
die aktuelle brancheninterne Wirt-
schaftslage und künftige Entwick-
lung zeigt. Initiator ist die SCI Unter-
nehmensberatung in Hamburg. Im 
Juni 2003 startete das Barometer mit 
der Befragung von 200 Logistikunter-
nehmen, die in Bezug auf Größe und 
Produkte repräsentativ sind. Die Ana-
lyse erfolgt zum Teil in methodischer 
Anlehnung an den Ifo-Geschäftskli-

maindex, geht aber über die reine 
Ermittlung des Geschäftsklimas hin-
aus. Denn es werden nicht nur kurz-
fristige, konjunkturell bedingte Erwar-
tungen abgefragt. Vielmehr verfolgt 
dieses Barometer darüber hinaus 
das Ziel, langfristige, wachstumsbe-
dingte Tendenzen aufzudecken. Die 
Befragungsergebnisse werden analy-
siert, interpretiert und regelmäßig in 
der DVZ veröffentlicht.  
 DVZ 20.10.2005 (rok)

 DHL  verschickt
WM-Maskottchen

Fulfi lment-Lösung Der Geschenkartikel- 
und Plüschtierproduzent  NICI AG  baut 
im Direktvertrieb künftig auf die Post-
tochter DHL Fulfi lment. Die Vereinba-
rung umfasst alle Dienstleistungen von 
der Warenannahme über die Bestands-
verwaltung bis zur Auslieferung der Wa-
ren an die Kunden. Auch das komplette 
Zahlungs- und Retourenmanagement 
wird von der Posttochter übernom-
men. Darüber hinaus betreut DHL Ful-
fi lment zusammen mit SE.LL Marketing 
einen Online-Shop sowie ein Service-
Center für NICI-Kunden. Das Geschäft 
mit dem  Hersteller des Fußball-WM-
Maskottchens umfasst zunächst rund 
20 000 Sendungen pro Jahr. Es soll auf 
bis zu 200 000 Pakete ausgebaut wer-
den.  DVZ 20.10.2005 (wal) 

 www.deutschepost.de

Preise für innovative 
RFID-Konzepte 

Landeswettbewerb Im Rahmen der In-
tralogistikmesse CeMAT sind die Preis-
träger des niedersächsischen Landes-
wettbewerbs „Focus RFID“ bekannt 
gegeben worden.  Der dritte Platz ging 
an das von der Lehrter Götting KG ent-
wickelte RFID-System zur Stapleror-
tung und Palettenidentifi zierung. Mit 
dem System lässt sich auf Knopfdruck 
feststellen, in welcher Halle an wel-
chem Platz die gesuchte Lieferung zu 
fi nden ist. Den zweiten Platz belegte 
die Osnabrücker Firma Logistik Ent-
wicklung mit dem Prototyp „Der in-
telligente Kleiderbügel“. Dahinter ver-
birgt sich ein einheitliches und wie-
der verwendbares System zur Trans-
portverfolgung im Kleiderversand. Mit 
dem ersten Preis wurde  das von der 
Braunschweiger Oceon GmbH entwi-
ckelte System zur „Fluggepäckabferti-
gung unter dem Einsatz von RFID-La-
bels“ belohnt. DVZ 20.10.2005 (wal) 

Aktuelle Studie zum
 Behälterhandling  

Kreislaufmanagement Im November 
startet das Kühne-Institut für Logis-
tik an der Universität St. Gallen eine 
Umfrage zum Behältermanagement. 
Die Studie beleuchtet den aktuellen 
Entwicklungsstand von Ladungsträ-
gerkreisläufen und zeigt auf, wie sich 
Qualität und Flexibilität innerhalb der 
logistischen Ketten steigern lassen.  
Der Fokus liegt insbesondere bei den 
Potenzialen, die der Einsatz der RFID-
Technologie für die Steuerung von Be-
hälterkreisläufen bietet. Die Untersu-
chung soll im Januar 2006 abgeschlos-
sen werden. Ein Management-Report 
zur Studie wird kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. DVZ 20.10.2005 (wal) 

 www.klog.unisg.ch

LOGISTIK & VERLADER

Wincanton sucht
neue Frachtführer  

Internetauktion Von Oktober an 
schreibt der Logistik- und Speditions-
dienstleister Wincanton seine 300 na-
tionalen Linienverkehre über die In-
ternetplattform cargoclix.com aus. 
Die Teilnahme an der Auktion ist für 
Transportunternehmer und Fracht-
führer kostenlos. Die Ausschreibung 
wird am 18. Oktober online gestartet 
und läuft bis einschließlich 2. Novem-
ber um 10 Uhr. Der britische Kontrakt-
logistikdienstleister hatte sich für das 
Internetauktionsverfahren entschie-
den, um den Bieterprozess so  einfach 
wie möglich zu gestalten. Gegenüber 
dem herkömmlichen Ausschreibungs-
verfahren will Wincanton Arbeits-
schritte für die Erstellung sowie den 
Versand der Ausschreibungsunterla-
gen vermeiden. Interessierte Trans-
portdienstleister, die noch nicht für 
die Nutzung des Online-Marktplatzes 
registriert sind, können sich gebüh-
renfrei auf der Internetplattform regis-
trieren lassen.  DVZ 20.10.2005 (wal) 

 www.cargoclix.com
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Nachdem das Sommerloch überstanden 
ist, ziehen die Geschäfte auf dem Logistik-
markt im Herbst deutlich an.
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Die Energiepreisexplosion im Herbst macht 
der Branche schwer zu schaffen. 
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Nur wenigen Unternehmen gelingt es, die 
Preise an das Kostenniveau anzupassen.

KAPAZITÄTEN

Letzte drei
Monate

Derzeitige
Lage

Nächste
drei Monate

47%

44%

9%

47%

43%

10%

52%

48%

0%

Fast die Hälfte aller befragten Unterneh-
men beurteilt die Kapazitätsauslastung 
momentan positiv.

+ besser/steigt/gestiegen = normal/gleichbleibend – schlechter/sinkt/gesunken
 Quelle: SCI
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IBS vereinfacht
die Integration

Releasewechsel International Business 
Systems (IBS) mit deutschem Sitz in 
Hamburg hat ihre ERP-Software IBS 
Enterprise überarbeitet und die Soft-
wareversion 6.0 auf den Markt ge-
bracht. Ziel der Weiterentwicklung 
war es, allen Partnern entlang der 
Wertschöpfungskette eine einfache 
Integration der Software zu ermögli-
chen. Zu den neu hinzugekommenen 
Schlüsselelementen gehört ein Intel-
ligence-Modul, mit dem sich Daten 
auch aus ERP-fremden Quellen bezie-
hen lassen. Auf diese Weise sollen alle 
Prozesse entlang der Wertschöpfungs-
kette noch besser überwacht werden 
können.  DVZ 20.10.2005 (wal) 

Beschleunigter 
Durchlauf  

Neuvorstellung Zur Intralogistik-
messe CeMAT 2005 hat der Stuttgar-
ter System anbieter viastore systems ein 
neues Hochleistungs-Kommissionier-
system vorgestellt, das die Durchlauf-
zeiten im Lager weiter verkürzen soll. 
Das HPPS - High Performance Picking 
System – kombiniert die Pick-by-Light-
Technik mit der Warehouse-Manage-
ment-Software. Die Besonderheit der 
weiterentwickelten Technik ist, dass 
die Durchlaufkanäle der Pick-by-Light-
Anlage nicht nur automatisch mit den 
erforderlichen Ladungsträgern befüllt 
werden, sondern dass das Regalbe-
diengerät diese Behälter oder Kartons 
auch wieder automatisch abholt, wenn 
sie entweder leer sind oder die Ware in 
absehbarer Zeit nicht kommissioniert 
werden muss. Die automatische und 
dynamische Ver- und Entsorgung der 
Pick-by-Light-Anlage soll ein konzen-
triertes Arbeiten bei der Kommissionie-
rung gewährleisten. DVZ 20.10.2005 (wal) 

 www.viasore.de

Buchungen unter Tel. +43-1-33 1 56-250, Fax DW 350
oder per e-mail: rola@oekombi.at
*€ 300,– bei 5 Festplätzen, Rundlauf- und Kontobonus.

Jetzt neu! ROLA Graz–Regensburg

300,–
Für Nachtschwärmer! Ihr LKW geht auf die Bahn.
Die Nacht wird zum Tag, um ganze € 300,–*

€


